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DGAMN                                                                Di  13.05.2008 
 
Wasserbau in Mittelalter und Neuzeit  
Tagungsraum: D5, EG-W 
Moderation:  N.N. 
Vortragsprogramm 
 
08:45 Uhr  Begrüßung 
 
09:00 Uhr  Thomas Meier: Hochwasser, ich (miss)achte Dich . . .  
 
09:30 Uhr  Claus von Carnap-Bornheim: Naturschutz contra Denkmalschutz? 
   Zur Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie. 
 
10:00 Uhr   Pause 
 
10:30 Uhr Rainer Schreg: Wasser im Karst. Versorgungsprobleme, Umwelt-

wahrnehmung und Umweltzerstörung im Mittelalter. 
 
11:00 Uhr  Winfried Schich: Wasserbaumaßnahmen im Zusammenhang mit  
   Kloster- und Stadtanlagen im 12./13. Jahrhundert. 
 
11:30 Uhr  Rainer Atzbach: Wasserversorgung und Wasserentsorgung des 
   Marburger Deutschordenshauses um die Elisabethkirche. 
   Befunde vom 13. bis zum 18. Jahrhundert. 
 
12:00 Uhr  entfällt ! 
 
12:30 Uhr   Mittagspause 
 
14:00 Uhr Neu Matthias Preissler: Wasserversorgung des Klosters Dalheim. 
 
14:30 Uhr  Jens Beutmann: Wasserbau in Dresden in Mittelalter und früher  
   Neuzeit. 
 
15:00 Uhr  Felix Biermann / Norbert Gossler: Brunnen, Graben, Wasserstraße –  
   Leben mit dem Wasser in der mittelalterlichen Nordwestprignitz  
   (Brandenburg). 
 
15:30 Uhr   Pause 
 
16:00 Uhr  Volker Herrmann: Wasserversorgung und Entwässerung auf dem 
   Markt von Halle (Saale) und seinem Umfeld. 
 
16:30 Uhr Andreas Hüser: Brunnen aus dem Hamburger Gängeviertel  

(18./frühes 19. Jh). 
 
17:00 Uhr  Christian Matthes / T.Wäsche: Fauler See, Wilder Bach, lange  
   Leitungen: Wasserbau in der Lutherstadt Eisleben. 
 
17:30 Uhr  Mieczyslaw Grabowski: Wasserbau in der Hansestadt Lübeck. 
 
18:00 Uhr  Mitgliederversammlung DGAMN 
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DGAMN                                                            Mi  14.05.2008 
 
Wasserbau in Mittelalter und Neuzeit  
Tagungsraum: D5, EG-W 

Moderation:  N.N. 

Vortragsprogramm 
 
08:30 Uhr  entfällt ! 
 
09:00 Uhr  Kurt Bänteli: Wasserversorgung und Entsorgung im mittelalterlichen  
   Schaffhausen. 
 
09:30 Uhr  Betty Arndt / Andreas Ströbl: Wasserläufe in Göttingen. 
 
10:00 Uhr   Pause 
 
10:30 Uhr Jens Berthold: Die hochmittelalterliche Wassermühle von Elfgen,  

Kreis Neuss. 
 
11:00 Uhr Wolfgang Niemeyer: Eine frühindustrielle Anlage auf dem Münsterplatz 

in Herford. 
 
11:30 Uhr Matthias Fröhlich: Wasserbau im Silberbergbau des 

Südschwarzwaldes. 
 

12:00 Uhr G. Ulrich Großmann: Ungewöhnliche Wasserversorgungen auf Burgen. 
 
12:30 Uhr  Mittagspause 
 
14:00 Uhr Gerson H. Jeute: Weißes Gold aus wilder Sole, Forschungen zum 

Salinenwesen in Brandenburg. 
 
14:30 Uhr Joachim Müller: Brandenburg an der Havel. Wasserbau als 

Infrastruktur der mittelalterlichen Doppelstadt. 
 
15:00 Uhr Caroline Schulz: Das Elsterfloßgraben – ein lineares Denkmal im 

Dschungel der Zuständigkeiten. 
 
15:30 Uhr  Pause 
 
16:00 Uhr Andreas Haasis-Berner: Der Wasserbau an Hoch- und Oberrhein im 

Mittelalter. 
 
16:30 Uhr Dirk Rieger: Stadt in der Niederung: Braunschweigs 

Feuchtbodenarchäologie. 
 
17:00 Uhr Ingrid Schalies: Wasserbaumaßnahmen im mittelalterlichen Lübeck. 
 
17:30 Uhr Rolf Bärenfänger: Wasser in Ostfriesland: Brunnen, Wurten, Deiche. 
 
18:00 Uhr   Neu Kay-Peter Suchowa: Jedes Jahr Land unter? Travemünde, eine Stadt 

zwischen Fluß und Meer. 


